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Vorwort

Jeder Mensch hat sein ganz persönliches Aha-Erlebnis, wenn es um den 
Klimawandel geht. Der eine hat mit Bewässerungsschlauch und Gießkanne 
vergeblich versucht, seinen Garten unbeschadet durch mehrere Dürre-
sommer zu bringen. Der andere wundert sich, dass er daheim von einer 
Tigermücke gestochen wird, die ursprünglich nur in den Tropen und Sub-
tropen zu finden war. Und ein Dritter musste mit ansehen, wie sein Haus 
überschwemmt wurde, weil zum ersten Mal seit Menschengedenken ein 
Bächlein nach einem Starkregenereignis zum reißenden Strom geworden 
war.

Für mich wurde der Klimawandel schmerzhaft konkret, als ich im 
Sommer 2020 zum Morteratsch-Gletscher im Oberengadin wanderte, dem 
größten Gletscher der Schweizer Ostalpen. Inmitten der beeindruckenden 
Szenerie der Berge wird dort dem Wanderer ein dramatisches Geschehen 
erfahrbar: Wo der Wanderweg auf die einst kilometerlange und viele 
Hundert Meter breite Gletscherzunge führt, informieren Schilder darüber, 
bis zu welcher Stelle das Eis sich in den vergangenen Jahrzehnten ausgedehnt 
hatte. Seit 1870 hat er sich jedes Jahr um durchschnittlich 18 m zurück-
gezogen, 2015 waren es sogar 164 m! Über zweieinhalb Kilometer geht 
man auf einem Untergrund entlang, der noch vor einem erdgeschichtlichen 
Wimpernschlag von Dutzenden Metern Eis bedeckt war.

Fakt ist: Der Klimawandel ist keine am Horizont drohende Gefahr 
mehr. Er ist in unserem Alltag angekommen und bedroht unsere Lebens-
grundlagen. Die wesentlichen konkreten Zusammenhänge sind seit den 
1980er-Jahren bekannt: Von Menschen produzierte Treibhausgase – allen 



voran das Kohlendioxid CO2 – bewirken eine stetige Erwärmung unserer 
Welt. Damals lagen bereits konkrete Handlungspläne auf dem Tisch, doch 
eine starke industrielle Lobby verhinderte deren Umsetzung und hinter-
trieb gezielt die Reputation der Wissenschaftler. In weniger konkreter Form 
existierte sogar bereits 1895 die konkrete Vermutung eines Zusammenhangs 
zwischen CO2-Anteil in der Atmosphäre und der globalen Durchschnitts-
temperatur. Erste direkte Belege für eine steigende CO2-Konzentration und 
eine dadurch verursachte globale Erwärmung konnte dann ab den späten 
1950er-Jahren der US-amerikanische Forscher Charles David Keeling vor-
legen.

Heute sieht das Bild ganz anders aus. Wer gegen den Klimawandel aktiv 
wird, wird nicht mehr ausgegrenzt. Die nach anfänglicher Kritik fast durch-
weg positive Resonanz auf die Fridays-for-Future-Bewegung zeigt das. 
Mehr noch: Politik und Wirtschaft überbieten sich in dem Bestreben, die 
Klimakatastrophe zu verhindern. Im Herbst 2020 kündigten sowohl die EU 
als auch China einen Fahrplan zu einer CO2-neutralen Wirtschaft bis 2050 
bzw. 2060 an. Kurz darauf bekannte sich auch die deutsche Automobil-
industrie zu diesem Ziel. Nach der Abwahl Donald Trumps folgten auch die 
USA dieser Linie.

Nach dreieinhalb Jahrzehnten, in denen sich Stillstand, Rückschritte 
und einige wenige mühsam erkämpfte Fortschritte in der Bekämpfung 
des Klimawandels einander ablösten, geht es nun zu wie beim Domino: 
Die Widerstände gegen die globale Energiewende, die unser Klima retten 
soll, fallen – einer nach dem anderen. Jahr für Jahr werden sogar die 
optimistischsten Prognosen zu den Möglichkeiten neuer Technologien von 
den aktuellen Entwicklungen eingeholt und übertroffen. An Ideen, techno-
logischen Möglichkeiten und konkreten Initiativen mangelt es nicht. Fast 
alle drehen sich um den zentralen Faktor des Klimawandels: Energie. Denn 
mit Ausnahme einiger Teile der Landwirtschaft lassen sich alle Einflüsse, die 
der Mensch auf das Klima nimmt, auf Energieerzeugung und -verbrauch 
zurückführen. Angetrieben durch die erstaunlichen technologischen Fort-
schritte auf den Gebieten Fotovoltaik, Windkraft und Batterie-Energie-
speicherung sowie Nanotechnologie und künstliche Intelligenz stehen wir 
an der Schwelle zur schnellsten und tiefgreifendsten Umwälzung auf dem 
Energiesektor der letzten 150 Jahre.

 Dieses Buch führt Sie durch die Welt der Energie und des Klimas auf 
unserem Planeten und liefert Fakten:

• Was ist überhaupt Energie?
• Wie erzeugen, transportieren und speichern wir Energie?
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• Warum beeinflusst unsere Art des Energieverbrauchs das Klima?
• Wie funktionieren die Klimamodelle der Wissenschaftler und kann man 

ihnen wirklich trauen?
• Was dürfen wir vom technologischen Fortschritt erwarten?
• Welche Möglichkeiten haben wir, Energie ohne negative Klimaeffekte zu 

erzeugen?
• Können wir uns das leisten?

Die Antworten, die dieses Buch gibt, widerlegen die Meinungen der 
wenigen Klimaskeptiker und -leugner, die immer noch für große Verwirrung 
sorgen. Die Tatsachen zeigen: Yes, we can! Die Lage ist sehr ernst, aber wir 
sind auf dem Weg, den verheerenden Klimatrend umzukehren – und das 
ohne signifikante Wohlstandsbeschränkung. Nach drei Jahrzehnten Tief-
schlaf und sträflich verpasster Gelegenheiten hat sich endlich eine erfolg-
versprechende Dynamik eingestellt. Viel haben wir auf unserem Weg in die 
Klimaneutralität schon erreicht – zum Beispiel wurde 2020 in Deutsch-
land erstmals mehr regenerativer als fossiler Strom verwendet. Nun kommt 
es darauf an, dass uns mitten in der Energiewende nicht die Luft ausgeht 
und wir weiterhin die ökonomischen und politischen Herausforderungen, 
die mit ihr kommen, meistern. Denn unsere Reise in eine treibhausgasfreie 
Zukunft hat längst begonnen.

Lars Jaeger
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